
Jährlich bis zu 6 Milliarden Steuergelder 
nur für die Asylindustrie zahlen? 2015:

+ 30’000 
Asylbewerber

Der Bund zahlt jährlich über 1 Milliarde Franken fürs Asylwesen und 3 Milliar-
den für die Entwicklungshilfe. Kantone und Gemeinden tragen Kosten von bis zu 
2 Milliarden. Dieses Geld der Steuerzahler versandet grösstenteils in der Asylindus-
trie, internationaler Bürokratie und Korruption. Die Wirkung auf den Zustrom der 
Asylanten ist gleich Null.

Asylbewerber waren in den letzten Jahren 15x krimineller als die Schweizer Bevöl-
kerung. Nebst mehr Gewalt und Kriminalität müssen wir Steuerzahler zusätzlich 
noch die Polizei-, Gerichts- und Gefängniskosten zahlen!

Heute können 60% aller Asylbewerber, 3x mehr als noch 2012, in der Schweiz blei-
ben. Für 2015 bedeutet das (Hochrechnung): + 18’000 Asylanten bleiben zusätz-
lich in unserem Land. Viele können künftig auch ihre Familien in die Schweiz holen. 
Die meisten landen in der Sozialhilfe, beanspruchen Integrationsprogramme und 
vieles mehr. Zusätzliche Kosten von rund + 600 Millionen Franken! 

Das läuft alles schief in unserem Asylwesen:Haben Sie 
schon gewusst?

Mehr Infos unter
www.svp.ch

SVP Schweiz, Postfach 8252, 3001 Bern
PC: 30-8828-5

Wer ist schuld daran?

Mit der von SP-Bundesrätin Sommaruga 

betriebenen Asylpolitik werden Missbräuche 

gefördert. Pro� tiert haben die Wirtschafts-

migranten, Schlepperbanden und die 

Asylindustrie in der Schweiz.

Asylbewerber
60 %
dürfen
bleiben

Zusätzliche 
Kosten
+ 600 Mio. Fr. 
für diese 18’000 
Asylbewerber 
jährlich


